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Teunz
Freie Wähler. Sitzung des Vorstands-
gremiums am Montag, 19.30 Uhr im
Gasthaus Roidl. AuchVertrauensleute
der Ortschaften sind eingeladen.

Restmüllabfuhr amMittwoch.

Kapelle Kühried. Fatimarosenkranz
amDienstag, 19 Uhr.

Moosbach
Hallenbadmontags geschlossen.

Saunagemeinschaft. Heute, 18 Uhr,
Herrensauna im Haus des Gastes.

Frauenbund. Heute, 19.30 Uhr, Be-
ginn eines Yogakurses in der Turnhal-
le mit einer Anfängerstunde. Die Teil-
nehmerinnen erfahren den systema-
tischen Einstieg ins Hatha-Yoga.

Tännesberg
Verein „Zukunft Tännesberg“. Mitt-
woch, 20 Uhr, im „Tannenhof“.

Sportschützengrenzgau. Donners-
tag, 20 Uhr, in Moosbach.

Gymnastikgruppe. Heute, 20 Uhr,
Treff mit Traudl Glas.

„Fit ab 50“ entfällt heute.

Waldbauernvereinigung Eslarn-Vo-
henstrauß. Dienstag, 20 Uhr, Jahres-
hauptversammlung in der Stadthalle
Vohenstrauß.

Eslarn
Vereinsgemeinschaft. Sitzung heute
um 20 Uhr beim „Dains“, Beginn für
Vorstand um 19 Uhr.

Schützenverein 1884. Training heute
von 19 bis 22 Uhr im Schützenheim.

BBV-Landfrauen. Mittwoch, 19.30
Uhr, Vortrag von Petra Hager zum
Thema „Etwas zum Selbstwert“ beim
„Ströhern“.

Sportschützengrenzgau. Donners-
tag, 20 Uhr, in Moosbach.

Reservistenkameradschaft. Am Frei-
tag, 20Uhr, Jahreshauptversammlung
im Gasthaus „Böhmerwald“.

Junge Union sammelt am Samstag,
17. Januar, werden Christbäume (ab 8
Uhr bereitstellen) eingesammelt.

Katholische Gottesdienste. Heute
kein Gottesdienst. Jeweils um 19 Uhr
beginnen die Messfeiern am Diens-
tag,Donnerstag, FreitagundSamstag.

Sportschützengrenzgau. Donners-
tag, 20 Uhr, in Moosbach.

Reisepass mit Fingerabdruck und viele Fragen
Niedermurach. (hfz) Die vierte
Klasse der Grundschule Niedermu-
rach besuchte mit ihrer Klasslehre-
rin Ortrud Sperl die Verwaltungsge-
meinschaft Oberviechtach. Anton
Brand, der Leiter der Geschäftsstel-
le und Bürgermeister Rainer Eiser
begrüßten die jungen Gäste. Brand
führte die Schüler durch das Haus.
Bei diesem Rundgang lernten sie
verschiedene Ämter mit ihren

Sachbearbeitern kennen. Mit Hilfe
der vorbereiteten Fragen konnten
sie ihr Wissen vertiefen. So erfuh-
ren die Mädchen und Buben wie
ein Reisepass mit Fingerabdruck er-
stellt wird. Die Schüler gewannen
einen guten Einblick in die Kom-
munalverwaltung. Zum Schluss
überraschten Bürgermeister und
VG-Chef die Klasse mit einer Brot-
zeit. Bild: hfz

Siegfried Fietz
inTännesberg

Tännesberg. Siegfried Fietz tritt am
Freitag, 23. Januar, um 19 Uhr in der
Pfarrkirche Tännesberg auf. Fietz gilt
als Vorreiter moderner christlicher
Lieder im deutschsprachigem Raum.
Er hat zu über 3000 Liedern Melo-
dien geschrieben, produzierte aber
auch viele Songs selbst. Begleitet
wird Fietz von Gerhard Barth (Bass,
Gitarre). Eintritt: Familie 12 Euro, Er-
wachsene 6 Euro, Schüler 3 Euro.

Beim 97. Deutschen Katholikentag
vom 21. bis 25. Mai 2008 in Osna-
brück war er mit dem Kinderpro-
gramm „Wir mischen mit“ und dem
Motto-Lied „Du führst uns hinaus ins
Weite“ vertreten.

Heute mehrTrauer alsTriumph
Kriegerdenkmäler im Wandel der Zeit – Referat von Kreisheimatpfleger Hubert Teplitzky

Muschenried. (bej) Kriegerdenk-
mäler als Mahnung, als Orte der
inneren Sammlung und in Zu-
kunft vielleicht auch als Ge-
denkstätten für die derzeitigen
Auslandseinsätze der Bundes-
wehr? – Kreisheimatpfleger Hu-
bert Teplitzky referierte bei der
Generalversammlung des Krie-
ger- und Soldatenvereins Mu-
schenried/Haag über das Thema
„Kriegerdenkmäler im Altland-
kreis Oberviechtach“.

Zur Jahreshauptversammlung, die
traditionsgemäß am Fest „Heilig-
Drei-König“ stattfindet, begrüßte
Vorsitzender Josef Wutz neben dem
Referenten auch den stellvertreten-
den Kreisvorsitzenden Erwin Biersl
und zweiten Bürgermeister Hans
Bock im Gasthof „Seeschmied“.

Backofenfest geplant
Nach der Verlesung der Protokolle
durch Schriftführer Herbert Braun
stellte Kassier Andreas Sorgenfrei
den Kassenbericht vor. Stellvertre-
tender Bürgermeister Hans Bock lob-
te die vorbildliche Arbeit des Vor-
standsteams und bat die Mitglieder
auch weiterhin um Unterstützung
des Vereins. Erwin Biersl verwies auf
einige Termine, unter anderem die
Bezirksversammlung im März in
Oberviechtach, das BKV-Kreisschie-
ßen im Schützenheim und das Ka-

meradensportfest im September. Er
unterbreitete auch das erneute Ange-
bot einer Waffensachkundeprüfung,
für die allerdings eine Anmeldung er-
forderlich ist.

In seinem Bericht blickte Josef
Wutz auf ein rühriges Vereinsleben
zurück und griff markante Ereignisse
heraus. Dazu zählen die alljährliche
Zoiglbierfahrt, die Teilnahme am
Bayerischen Abend in Winklarn, die
Kirchweihsitzweil und viele kirchli-
che Ereignisse. Er erwähnte auch die
Haussammlung der Kriegsgräberfür-
sorge in Haag und Muschenried, die
mit einem sehr guten Ergebnis ab-
schloss. Wutz dankte allen Mitglie-
dern, die sich engagiert eingebracht
haben und appellierte auch an den
Nachwuchs, die Vereinsarbeit auf-
recht zu erhalten.

Weiterhin berichtete er von einem
aktuellen Mitgliederstand von 83
Personen mit einer Neuaufnahme im
vergangenen Jahr. Aktuell steht die
Teilnahme am Eisstockschießen des
TSV Winklarn an, außerdem plant
der Verein ein Backofenfest im Spät-
sommer. Der Vorsitzende wies ab-
schließend daraufhin, dass noch Ver-
eins T-Shirts bestellt werden können.

Kriegerdenkmäler gibt es seit na-
hezu 200 Jahren und ihre Aufgaben
sind vielfältig. Hubert Teplitzky
sprach einerseits vom Trost für Ange-
hörige, Verpflichtung auf das Opfer-
vorbild und andererseits von der Re-
präsentation des Staates und seiner

Ideale. In Deutschland entstanden
sie vor allem nach dem Ersten und
Zweiten Weltkrieg; in Muschenried
wurde 1923 ein Denkmal errichtet.

Bereits im Jahr 1786 wurde der ers-
te Kriegerverein in Bayern gegründet.
Es folgten ähnliche Vereine mit stetig
wachsender Mitgliederzahl, im Alt-
landkreis Oberviechtach gründeten
sich von 1874 bis 1923 elf Kriegerver-
eine in den verschiedenen Ortschaf-
ten. Der Referent verwies bezüglich
der Denkmäler auf eine Wandlung
der Aussagekraft und der Symbole.
Aus dem „Tod für König und Vater-
land“ (um 1813) wurde zunächst die
Bezeichnung „tapfere Krieger“ (1870)
und nach dem 1. Weltkrieg gedachte

man dann den „Helden, Vätern und
Söhnen.“ Heute stehen die Denkmä-
ler mehr als Mahnung, die eher Trau-
er als Triumph ausdrücken sollen.

Tote bei Auslandseinsätzen
„Noch ist das Sterben bei den heute
stattfindenden Kampfeinsätzen ein
Tabuthema. Doch düstere Wolken
sind bereits aufgezogen, betrachtet
man die Zahl der inzwischen Getöte-
ten. Deshalb wird man nicht darum
herumkommen, vielleicht wahrheits-
gemäß den Toten in einem illegalen,
irrsinnigen Krieg für ausländische
Mächte zu gedenken“, so Hubert Te-
plitzky abschließend.

Vorsitzender Josef
Wutz (rechts) be-
dankte sich bei
Hubert Teplitzky für
den informativen
Vortrag. Bild: bej

Kurz notiert

Für Kindergarten
anmelden

Teunz. Für das Kindergartenjahr
2009/2010 werden heute von 14
bis 16 Uhr und am Donnerstag
von 8 bis 9 Uhr Anmeldungen im
Kindergarten Heilige Familie an-
genommen.

Alle Eltern, die ihr Kind ab Sep-
tember oder während des Kin-
dergartenjahres 2009/2010 inden
Kindergarten Teunz bringen wol-
len, sind zu diesemTermin einge-
laden. Das Vorsorgeuntersu-
chungs-Heft mitbringen. Gerne
dürfen die Kinder dabei sein.

Neuwahlen und
Ehrungen bei DJK

Gleiritsch. Die Jahreshauptver-
sammlung der DJK findet am
Freitag, 23. Januar, um 20 Uhr im
Sportheim statt. Folgende Tages-
ordnung ist vorgesehen: Berichte
des Vorstands, Kassiers und der
Spartenleiter, Ehrungen sowie
Neuwahlen.

Anträge zur Versammlung sind
schriftlich bis zum 16. Januar
beim Vorsitzenden Michael
Schwandner einzureichen.

Faschingszug:
Gruppen melden

Gleiritsch. Ein Höhepunkt der
närrischen Zeit ist der Gleirit-
scher Faschingszug. Dieser findet
heuer am 21. Februar statt. Aus-
wärtige Gruppen, die am Fa-
schingszug teilnehmenmöchten,
werden gebeten sich bis 6. Febru-
ar bei der Vereinsgemeinschaft
Gleiritsch, Telefon 09655/1541,
anzumelden.

Vorträge

Alltag der Soldaten
in Afghanistan

Kulz. (ptr) Die Soldaten- und
Kriegerkameradschaft Kulz lädt
Mitglieder und Interessierte am
Freitag, 16. Januar zu einen Po-
werpoint-Vortrag über den Ein-
satz der Bundeswehr in Afghanis-
tan ein. Beginn um 19.30 Uhr im
Gasthaus „Krämerhof“.

Schutz vor Gewalt
aus dem Internet

Winklarn/Muschenried. Der
BBV-Ortsverband und Frauen-
bund Muschenried laden am
Dienstag ein zumVortrag „Krimi-
nalität und Gewalt aus Internet
undHandy -Wie schütze ichmei-
ne Familie?“. Referent ist Polizei-
hauptkommissar Alexander
Landgraf. Beginn 19.30 Uhr im
Gasthaus „Seeschmied“. Die
Ortsverbände Haag, Winklarn,
Pondorf/Schneeberg und alle In-
teressierten sind willkommen.

Polizeibericht

Feuerwerk im
Briefkasten

Dieterskirchen. Erst jetzt wurde
gemeldet, dass in der Silvester-
nacht in der Rosenbergstraße in
Dieterskirchen, gegenüber des
Transformatorhäuschens, ein
Edelstahlbriefkasten eines Mehr-
familienhauses beschädigt wor-
den war.

Der unbekannteTäter warf offen-
sichtlich einen Feuerwerkskörper
in den Briefkasten, wodurch die
Tür aufgesprengt wurde. Der
Schaden beträgt zirka 100 Euro.
Mitteilungen an die Polizeiin-
spektion Neunburg vormWald.

Energie aus der Landwirtschaft
Am 17. Januar beginnen Seminarbausteine für Energiewirte – Exkursion zum Perlsee

Cham. Auch der fünfte Jahrgang der
Energiewirtseminare an der Berufs-
schule Cham/Waldmünchen kann
an den Erfolg der Vorjahre anknüp-
fen. Nachdem das Grundlagensemi-
nar der Energiewirtkurse 2008/09 im
Dezember vielversprechend mit ei-
nem Besuch im Bioenergiedorf Schä-
ferei abgeschlossen wurde, vertiefen
nun ab diesem Monat die Aufbau-
kurse das erworbene Grundwissen in
drei Bausteinen.

Verstärkt werden auch Inhalte zur
Energieeffizienz/Energieeinsparung
vermittelt. Am 17. Januar beginnt der
erste von insgesamt drei Aufbaukur-
sen, welcher die vielfältigen Möglich-
keiten der Energiegewinnung im Be-
reich der Landwirtschaft aufzeigen
wird. Am ersten Seminartag geben
die Referenten Alt und Griesbeck
vom Amt für Landwirtschaft und
Forsten (ALF) einen Überblick darü-
ber, wie Pflanzen als Energieträger in
den Prozess der Energiegewinnung
wirtschaftlich eingesetzt werden
können. Nachmittags erfolgt eine Ex-
kursion zur Wasserkraftanlage am
nahegelegenen Perlsee. Die seit

01.01.2009 in Kraft getretenen Rege-
lungen des Erneuerbare-Energien-
Gesetzes (EEG) bringen zahlreiche
Neuerungen für Anlagenbetreiber.
Am zweiten Seminartag wird Dipl.-
Ing Zollner vom Landratsamt Cham
diese rechtlichen Vorgaben ein-
schließlich der Neuerungen einge-
hend erläutern.

Den Nachmittag gestaltet der amt-
lich geprüfte Energieberater Dr. Au-
mer, der einen Einblick in die Grund-
lagen und die Wirtschaftlichkeit von
Photovoltaikanlagen geben wird. Das
Thema „Biogas als Energieträger“ bil-
det den Schwerpunkt des dritten Se-
minartags im Aufbaukurs „Landwirt-
schaft“, über den Dr. Franke vom
ATZ Entwicklungszentrum in Am-
berg ausführlich informieren wird.
Eine Exkursion zur Firma Bioferm in
Moosdorf zeigt das am Vormittag
theoretisch angeeignete Wissen in
seiner praktischen Umsetzung an
eben dieser Musteranlage.

Den Abschluss des Aufbaukurses
„Landwirtschaft“ gestaltet Herr
Schmidkonz vom ALF Weiden. Wirt-
schaftlichkeitsberechnungen und der

wirtschaftliche und produktive Ein-
satz von Landmaschinen zum Trans-
port von Biomasse stehen im Zen-
trum seines Vortrags. Johann Geiger
vom ALF Cham beschließt den Tag
mit informativen Ausführungen zum
Thema „Holz als Energielieferant“.

Die weiterführenden Aufbausemi-
nare beschäftigen sich mit den The-
men „Energieeffizienz/Energieein-
sparung“, „Heizung“ und „Kraftfahr-
zeug“. Die Inhalte der einzelnen The-
menblöcke sind auf der Homepage
der Berufsschule Cham abrufbar.

Abgesehen von der Belegung des
kompletten Kurses ist auch die Teil-
nahme an einzelnen Seminarblö-
cken/ Themen jederzeit möglich. Die
Kosten für die Belegung eines einzel-
nen Aufbaukurses betragen 200 Euro.
Die Teilnahme an einzelnen Semin-
artagen ist zum Preis von 50 Euro
möglich. Die Organisatoren bitten je-
doch um vorherige Anmeldung.

Nähere Informationen zur Anmel-
dung und Beratung auf der Internet-
seite Berufsschule Cham: www.be-
rufsschule-cham.de/energiewirt.


